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Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Wallern an der Trattnach
       Folge 5 - November 2006
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  Freiwillige Feuerwehr Wallern an der Trattnach
               www.feuerwehr-wallern.at 

Geschätzte Gemeindebevölkerung von Wallern! 

Am Freitag den 24. November 2006 findet im Feuerwehrhaus von 14:00 – 18.00 Uhr eine 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
durch die Firma RUMPFHUBER statt. 

Ein Brand kann aus verschiedenen Gründen unerwartet 
ausbrechen und großen Schaden verursachen. 
Ein Feuerlöscher sollte daher in keinem Haushalt oder Betrieb 
fehlen.
Gerade bei Entstehungs- oder Kleinbränden kann somit jeder 
effektive Löschmaßnahmen setzen. 
Bis zum Eintreffen der Feuerwehr ist es oft möglich  Brände 
einzugrenzen oder gänzlich zu löschen. 
Vorausgesetzt ein Feuerlöscher ist am  richtigen Platz und vor 
allem funktionsbereit. 

Die Kosten für die Überprüfung betragen pro Feuerlöscher 6,50 EUR, weiters besteht auch die 
Möglichkeit günstig Feuerlöscher zu erwerben. 

Während der Überprüfung bieten wir Ihnen die Möglichkeit an eine kleine Stärkung sowie 
ein Getränk im Feuerwehrhaus zu konsumieren. 

Wir ersuchen diesen Termin zahlreich zu nutzen und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Ihre
Freiwillige Feuerwehr Wallern

Sämtliche Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre durch 
einen zuständigen Fachbetrieb auf Funktion und 
Zustand überprüft und mit einer Prüfplakette versehen 
werden. 
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Bürgermeister Fritz Schlager
berichtet

Im Blickpunkt

Liebe Gemeindebewohner!

Hochwasserschutz
An zwei Großbaustellen wird zur 
Zeit in unserer Gemeinde gear-
beitet. Seit langer Zeit bemühe 
ich mich um eine Verbesserung 
des Hochwasserschutzes an der 
nicht regulierten Trattnach. In 
enger Zusammenarbeit mit dem 
Gewässerbezirk Grieskirchen 
wird nun ein Entlastungsgerinne 
gebaut. Dieses Vorhaben wird zu 
88% von Bund und Land Oberös-
terreich fi nanziert. Die restlichen 
12% der mit 500.000,00 Euro ver-
anschlagten Baukosten werden, 
um die Anrainer nicht zu belasten, 
zur Gänze von der Marktgemein-
de fi nanziert. Nach Fertigstellung 
müsste es unter Einrechnung des 
Stillbachspeichers gelingen, die 
bestehenden Häuser hochwasser-

frei zu halten. Mein Dank gilt den 
Grundbesitzern für die Bereit-
stellung der Grundfl ächen (Pfarre 

Wallern 7.800 m2), Herrn Hofrat 
Th omas Kiebler mit seinen Mitar-
beitern des Gewässerbezirkes für 
die Unterstützung und die pro-
fessionelle Abwicklung des Pro-
jektes.

Lärmschutz Holzhäuser

Lärmschutzwände wurden vom 
Land Oberösterreich wegen der 
hohen Kosten ursprünglich ab-
gelehnt. Durch die Bemühungen 
um ein Pilotprojekt, Erdwall mit 
Strohballen (nur ¼ Kosten gegen-
über herkömmlicher Bauweise), 

stimmte Landeshauptmann-
stellvertreter Hiesl nach ei-
nigen Vorsprachen dem ge-
planten Bauvorhaben zu. Es 
werden 18.000 m3 Erde einge-
baut und die Dammkrone mit 
zwei Reihen Großstrohballen 
um 1,60 m erhöht. Die Bau-
kosten werden je zur Hälft e 
von Land und Marktgemein-
de getragen. Ich danke Herrn 

Hofrat Dirnberger, Herrn Stra-
ßenmeister Flör und seinen Mit-
arbeitern für die gute Koordinati-

on und Bauabwicklung.

Winterdienst
Für den bevorstehenden Win-
terdienst wurde nach Versuchen 
im Vorjahr ein Flüssigsalz-Aus-
bringungsgerät angekauft . Nach 
Beschluss durch den Straßenaus-

schuss werden 
die Bergstra-
ßen Waller-
ner Leiten, 
Höhenstraße, 
Römerstraße, 
Grub, Gruber-
feld Bergern, 
Gartenstraße, 
Wiesenstraße 
und Stelzha-
merstraße für 
den  Salzein-
satz vorgese-

hen. Dieser Einsatzplan kann je 
nach Erfahrungen jederzeit er-
gänzt oder abgeändert werden. Ich 
hoff e, dass durch diese Maßnah-
men eine weitere Verbesserung 
der Verkehrssicherheit eintreten 
wird. Meine Bemühungen, den 
Winterdienst mit Salzstreuung in 
der Eferdinger- bzw. Schallerba-
cherstr. an die Straßenmeisterei 
zu übertragen, wurde von dieser 
aus organistorischen Gründen 
vorerst abgelehnt. Anzumerken 
ist, dass das Land OÖ. die Salz-
streuung auf dem so genannten 
niederen Straßennetz und auf 
Güterwegen ablehnt.

                     Ihr Bürgermeister:
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Kindergarten

„Blumenkinder“ sagen DANKE!
Der Seniorchef der Fa.Sedda Polstermö-
bel, Herr Komm. Rat Th alermair über-
brachte den Kindern im Kindergarten ihr 
neu tapeziertes Sofa! Das Lieblingsmö-
belstück der Blumengruppe war schon 
sehr kaputt und die Firma Sedda hat dies 
kostenlos und rasch renoviert - es ist jetzt 
schöner als zuvor!!

Erntedankfest
Traditionell ist schon der schön gestaltete Erntewagen, den die 
Kindergartenkinder jedes Jahr zum Erntedankfest beitragen - 
auch heuer haben wieder alle 5 Gruppen zusammen geholfen 
und SO war das Ergebnis: 

„Baumexpedition der Schmetterlings-
gruppe“
Die Natur mit allen Sinnen erfahren - das konn-
ten die Schmetterlingskinder gleich ausprobieren, 
als sie bei einem Herbstausgang umgefällte Bäume 
entdeckten. Klettern, Balancieren, den Baum erfor-
schen, be“greifen“ und bis zur Krone vordringen - 
das war ein aufregendes Erlebnis!

„Eröff nung des Um- und Zubaues im 
Kindergarten“
Am 11. Oktober fand die Eröff nung für den Um- 
und Zubau im Kindergarten statt, in welchem die 
Räumlichkeiten für eine fünft e Kindergartengrup-
pe geschaff en wurden. Bei der Eröff nungsfeierlich-

keit waren unter anderem LAbg. Dr. Walter Aichin-
ger und Frau Hintermair vom Kindergartenresort 
des Landes Oberösterreich anwesend.
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Volksschule

Ein neues Schuljahr hat begonnen und es gab schon wieder viele tolle Aktionen in der Volksschule Wal-
lern. Dadurch wird der Unterricht interessant und die Gemeinschaft  gefördert.

Besuch im Heimatmuseum

Der Büchereiverleih wird von den dafür verantwortlichen Kindern 
selbstständig durchgeführt

Frau VOL Lisbeth Wernhart organisierte mit ihrer Klasse eine wunderschöne Herbst-
ausstellung, die auch von den übrigen Klassen bewundert wurde.

Jede Klasse gestaltete eine Kuh für das „Fest der Kuh“ im Rieder Messe-
gelände

Die Apfelsaft -Aktion wurde auch heuer wieder 
durchgeführt. Die Kinder legten selbst Hand an und konnten so erleben, wieviel Arbeit dahintersteckt, bis 
man den köstlichen Saft  trinken kann. Herzlichen Dank den vielen Helfern, die diese Aktion ermöglicht 
haben, allen voran Frau Edith Edlmüller für die Organisation. Vielen Dank auch an Familie Hanetseder 
Hermann u. Waltraud, aus deren Obstgarten die Kinder die Äpfel klauben durft en.
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Bei der am 18.9.2006 stattgefun-
denen Blutspendeaktion in der 
Volksschule Wallern wurde von 
68 Personen Blut gespendet. 
Davon erhielten drei Spender das 
goldene Abzeichen für 10 Blut-
spenden, 3 Spender das goldene 
Abzeichen für 20 Blutspenden 
und zwei Spender das goldene 
Abzeichen für 30 Spenden. Die 
Verdienstmedaille in Bronze für 
25 Blutspenden erhielt ein Spen-
der. 
Das Rote Kreuz bedankt sich 
herzlich für Ihre aktive Unter-
stützung.

Blutspendeaktion

Rechtsberatung

Der nächste Termin für eine 
Rechtsberatung fi ndet am 7. De-
zember 2006 um 16:00 Uhr gegen 
Voranmeldung im Gemeindeamt 
statt.

Neue Beratungsstelle
Alfa-Telefon Österreich

Da es in Österreich leider nach 
wie vor eine beträchtliche Anzahl 
an Analphabetinnen und Anal-
phabeten gibt, wurde österreich-
weit eine überinstitutionale Be-
ratungshotline - das Alfa-Telefon 
Österreich (0810 20 0810) einge-
richtet, welches auch unter dem 
Internetportal http://www.alpha-
betisierung.at erreichbar ist.

Sportverein Wallern - 
Sektion Turnen

Unter dem Motto „Gemeinsam macht Bewegung mehr Spaß“ 
meldet sich die Sektion Turnen wieder mit folgendem Turnplan:

Mutter-Kind-Turnen:
Wann: jeden Mittwoch von 16-17 Uhr
Wo: im Turnsaal der Volksschule Wallern 
Leitung: Weiermann Elke, Tel. 0650/7929344

Mädchen-Buben Turnen 1. und 2.Volksschulklasse:
Wann: jeden Dienstag von 16-17 Uhr
Wo: im Turnsaal der Volksschule Wallern
Leitung: Kieslinger Birgit - VS-Lehrerin Tel. 07249/43132

Mädchen-Buben Turnen 3. und 4.Volksschulklasse:
Wann: jeden Dienstag von 17-18 Uhr
Wo: im Turnsaal der Volksschule Wallern
Leitung: Kieslinger Birgit - VS-Lehrerin Tel. 07249/43132

Damenturnen - Mix aus Aerobic, Step, Gymnastik
Wann: jeden Donnerstag von 19:30 - 21 Uhr
Wo: im Turnsaal der Volksschule Wallern
Leitung: Dipl. Aerobictrainerinnen:
 Mag. Tanja Topf, Tel. 0699/11354657
 Mag. Natalie Almstorfer, Tel. 0676/7113419

Senioren-Damenturnen:
Wann: jeden Mittwoch 17-18 Uhr
Wo: im Turnsaal der Volksschule Wallern
Leitung: Frau Oberroithner 0724943071

Gesucht werden noch Vorturner/innen für 4-6 jährige Mädchen 
und Buben. Es werden auch Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten angeboten. Interessenten bitte melden bei:
Marlene Aichinger, Barbara Wurmhöringer, Tel. 07249/49444 
oder Petra Estl 07249/42864.

Das Kath. Bildungswerk lädt zu folgender Veranstaltung ein:

Sonntag, 03. Dezember, 17:00 Uhr 
Treff punkt vor der Kath. Kirche - „Der Weg in die Stille“ - bei einer 
Adventwanderung durch die abendliche Winterlandschaft  bereiten 
wir uns mit besinnlichen Texten auf das Weihnachtsfest vor. 
Bitte Laternen mitbringen.

Bitte vormerken !

Sitzungstermine

Gemeinderatssitzungen:
Do. 16.11.2006, um 19:30 Uhr
Do. 14.12.2006, um 18:00 Uhr
Im renovierten Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes.
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Beim diesjährigen „Tag der Jungegebliebenen“ 
führte die Ausfl ugsfahrt am 19. September ins 
schöne Salzkammergut nach Gmunden. 
Nach der Kaff eepause konnte beim Besuch des 
Filmstudios hinter die Kulissen der Fernsehpro-
duktion „Schlosshotel Orth“ geblickt werden. Die 
136 Teilnehmer waren von der interessanten Füh-
rung begeistert. 
Gut gelaunt ging die Fahrt über Altmünster, Stein-
bach am Attersee, Weyregg und Vöcklabruck zu-
rück nach Wallern. Der gemütliche Ausklang fand 
im Gasthaus Schaich statt. Die rüstigen Reiseteil-
nehmer wurden von der Marktgemeinde Wallern 
auf eine Jause eingeladen.

Neuer Kubota-Rasentraktor für die Marktgemeinde Wallern 
Die Marktgemeinde Wallern hat beim Lager-
haus Grieskirchen einen neuen Kubota-Ra-
sentraktor für die Mäh- und Schneeräumar-
beiten angekauft . Nicht nur die Gemeinde-
mandatare, sondern auch die Mitarbeiter des 
Bauhofes freuen sich über den Ankauf dieses 
leistungsfähigeren und modernen Kleintrak-
tors. Auf Grund der fachlichen Kompetenz, 
der jahrelangen zufrieden stellenden Zusam-
menarbeit und dem besten Preis-Leistung-
sangebot, erhielt die Lagerhausgenossenschaft  
Grieskirchen den Zuschlag. 

v.l.n.r.: Vbgm. Franz Kieslinger, Friedrich Mayr, Gemeindebeamter 
Franz Sillipp, Bgm. Friedrich Schlager, Amtsleiter Rudolf Stich, Hubert 

Berger, Herr Ferdinand Prenneiß vom Lagerhaus, Vbgm. Erhard  
RUDOLF u. Kurt Naderer 

Seniorenausfl ug

Pfarrgemeinde Wallern unterstützt 
Schulprojekt in Ghana
Wie schon in den vergangenen Jahren war auch heuer 
das Pfarrfest der Kath. Pfarrgemeinde Wallern ausge-
zeichnet besucht. Nach dem Pfarrgottesdienst blieben 
viele Besucher bei strahlendem Sonnenschein bis in die 
späten Nachmittagsstunden bei einem Fest, das von der 
Marktmusikkapelle musikalisch gestaltet wurde. 
Für gewöhnlich wird der Erlös des Pfarrfestes für not-
wendige Investitionen und Projekte in der Pfarre ver-
wendet. In diesem Jahr hat sich der Pfarrgemeinderat 
einstimmig dafür ausgesprochen, mit der Hälft e des 
Reinerlöses das Schulprojekt mit der Gbare Primary 
School im Norden Ghanas zu unterstützen.
Im Rahmen einer kleinen Feier, zu der alle ehrenamtlichen Helfer und Mitarbeiter des Pfarrfestes ein-
geladen waren, konnte der Initiatorin dieses Schulprojektes, Frau Barbara Pfl üglmayer, ein Betrag von                     
€ 1.750,00 überreicht werden.

Alfred Ortner u. Pfarrer Schwarz überreichen den Scheck an Frau 
Barbara Pfl üglmayer
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„Kunst im Amt“ heimische Künstler präsentieren sich

Nach der Renovierung der Amts-
räume der Marktgemeinde Wal-
lern wurde das Projekt „Kunst im 
Amt“, bei der sich heimische Hob-
bykünstler präsentieren können, 
gestartet. Für die Premiere konnte 
die Wallerner Künstlerin Monika 
Kastl mit ihren Acrylbildern ge-
wonnen werden. Zur Vernissage 

Punschstand am Marktplatz
Dieser ist ab 25. November 2006, jeweils ab 17:00 Uhr geöff net

Weihnachtsbeleuchtung-
Einschaltfeier
am 25. November 2006 

ab 17:00 Uhr

Nikolomarkt
am 2. Dezember 2006 

ab 16:45 Uhr

Näheres in der Ausgabe
„Gemeinde INFOrmiert“ 

kamen rd. 250 Besucher, die nicht 
nur von den 50 ausgestellten Bil-
dern, sondern auch vom musi-
kalischen Rahmenprogramm be-
geistert waren. Die Kunstwerke 
sind derzeit noch während der 
Amtsstunden zu besichtigen.
Die Marktgemeinde wird jedes 
Jahr einem anderen Wallerner 

HobbykünstlerIn die Möglichkeit 
einräumen, ihre Werke im Rah-
men einer Ausstellung öff entlich 
zu präsentieren.
Die Marktgemeinde hat ein Bild 
für das Foyer im Obergeschoß 
erworben. Als Dank dafür, dass 
sie ihre Werke einem breiten Pu-
blikum präsentieren durft e, hat 
die Künstlerin Monika Kastl der 
Marktgemeinde ein Bild zur Ver-
schönerung des Amtsleiterbüros 
geschenkt.  
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Betriebsausfl ug 2006

Der diesjährige Betriebsausfl ug 
des Gemeinderates und der Ge-
meindebediensteten führte uns in 
die Südsteiermark. 

Nach einer Besichtigung der St. 
Jakobskirche in Th al/Graz lernten 
wir bei einer Schilcherkellerwan-
derung das Wein- u. Kürbisland 
Steiermark etwas näher kennen. 

Ein kurzer Abstecher nach Slo-
wenien brachte uns nach Gornja 
Radgona, wo wir eine Sektkelle-
rei besichtigten.
Nach der Fahrt durch die wun-
derschön herbstlich verfärbte 
Gegend der Klöcher-Weinstraße, 
nahm der Ausfl ug 
in Windischgarsten 
einen gemütlichen 
Ausklang.

Bei der Rückfahrt 
konnten wir in Bai-
risch-Kölldorf das in 
Form eines Lösch-
fahrzeuges neu er-
richtete Feuerwehr-
zeughaus besichti-
gen.

St. Jakobskirche in Th al bei Graz

Weingut Deutsch-Maier

Feuerwehrzeughaus Bairisch-Kölldorf 
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Der Kulturkreis Wallern lädt am Sonntag, 19. No-
vember 2006,  um 19:30 Uhr herzlich zu einem 
amüsanten KABARETT-ABEND in die VS-Turn-
halle Wallern ein. Es unterhalten Sie die bekannten 
Kabarettistinnen

Ein Abend zum Lachen Gemütliche Stunden mit Freunden

am Sonntag, 19. November 2006 von 10 - 17 Uhr
im Haarstudio Eva Sonntag, Wallern, Schranne 8

Eintritt: Vorverkauf € 10,00 (örtl.Banken)  Abendkasse € 12,00

Kulturelles

Am Sonntag,  22. Oktober 2006 wurde im kath. Pfarrheim das neu er-
schienene Büchlein über humorvolle „Gschichtl’n aus der Jugendzeit“ 
von Franz Zens aus Wallern präsentiert. 

Da noch zusätzliche Bücher nachgedruckt werden, können sich Inter-
essierte an Franz Zens wenden. 

Präsentation des Büchleins „Das Bad im Kuhstall“
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Besuch der Partnerstadt Pressig
Anlässlich der offi  ziellen Feierlichkeiten „50 
Jahre Marktrecht Pressig“ besuchte eine Ab-
ordnung des Gemeindevorstandes die deut-
sche Partnergemeinde im Frankenwald. 
Beim zweitägigen Gastbesuch wurden neue 
Kontakte geknüpft , die Partnerschaft  gefes-
tigt und ein Gegenbesuch im Jahr 2007 ver-
einbart.

Im Rahmen der diesjährigen 
Welser Messe wurde von Bun-
desminister Pröll und Landes-
rat Dr. Stockinger die Urkun-
de „Genussregion Österreich, 
Hausruck Birn-Apfel-Most“ 
an die Vertreter der Marktge-
meinde Wallern verliehen. 

Genussland ÖsterreichJubiläum

Pfarrer Schwarz sehr beliebt bei 
seinen Minis!
KsR Pfarrer Gerhard Schwarz 
wirkt seit 30 Jahren als Seelsorger 
in Wallern. Beim Erntedankfest 
gratulierten 36 Ministranten mit 
einem riesigen Obstkorb.
Die Ministrantenälteste, Johanna 
Grossauer (19), bedankte sich mit 
sehr berührenden Worten für das 
off ene Ohr und Verständnis, dass 
Pfr. Schwarz Kindern und Jugend-
lichen immer entgegenbringt.

Foto: Michael Th allinger
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      informiert: 
nutzung der artico-räumlichkeiten 
gerne stellen wir die artico-räumlichkeiten privatpersonen, firmen, vereinen und anderen 
organisationen zur verfügung. wenn sie die durchführung von kleineren veranstaltungen 
planen und sie möchten diese in einem künstlerisch geprägten ambiente mit professionellem 
equipment abhalten, so nehmen sie bitte mit uns kontakt auf.  
mögliche anlässe: 

besprechungen und vorträge 
private kleinveranstaltungen (z.b. sektempfang nach hochzeiten und taufen)  
vereinsveranstaltungen  
konzerte, lesungen etc. 
seminare und workshops 

wir laden sie herzlich ein zur ausstellung: 

franz kohler (bilder)
magdalena kohler (schmuck)
zur ausstellung spricht: pfarrer gerhard schwarz 
musikalische umrahmung: flötenensemble inègale 

dauer der ausstellung: 11.11.2006 – 30.12.2006 

franz kohler ist vielen wallernern durch die gestaltung der glasfenster 
und der altarbilder in der katholischen kirche in wallern bekannt.
magdalena kohler studiert schmuckdesign in berlin und präsentiert 
im artico ihre neuesten außergewöhnlichen schmuckkreationen. 

künstlertag:
sonntag, 17. dezember 2006, 10 - 13 uhr
franz und magdalena kohler sind anwesend und freuen sich, mit ihnen ins gespräch zu 
kommen. 
artico.office@gmx.at       07249/48835 oder 0699/11373487      marktplatz 4       4702 wallern 

Neue Tagesheimstätte Nach der Übersiedlung der fünft en Kinder-
gartengruppe wurde der Sitzungssaal des 
Gemeinderates renoviert und mit neuem 
Mobiliar ausgestattet. Die bisher verwende-
ten Tische und Stühle werden für die neue 
Tagesheimstätte im Zustellraum des ehema-
ligen Postamtes verwendet. Weiters werden 
im neu ausgemalten und mit Vorhängen 
verschönerten Raum eine Decken- und Be-
leuchtungskonstruktion sowie ein moderner 
Küchenblock eingebaut. Mit dieser Maßnah-
me ist es gelungen, die Tagesheimstätte vom 
Keller ins Erdgeschoß zu verlegen. Sie erhält 
einen eigenen Zugang von der Rückseite des 
Gebäudes und es steht somit ab Anfang De-
zember ein heller und freundlicher Raum für 
die Dorfgemeinschaft  zur Verfügung. 

Planskizze der Küche in der neuen Tagesheimstätte
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Mein Name ist Katharina Rep-
ser, geboren am 22. Mai 1979 und 
wohnhaft  in der Schallerbacher 
Str. 29. Ich bin am Attersee aufge-
wachsen. Obwohl meine Mutter 
gleich nach meiner Geburt wie-
der arbeiten ging und ich deshalb 
sehr oft  bei meiner Oma war, hat-
te ich eine schöne Kindheit.
Nach der Matura war ich 2 Jahre 
bei einer Versicherung im Außen-
dienst tätig, bevor ich als Büroan-

gestellte bei der Firma Hornbach 
in Wels Arbeit bekam. Dort lernte 
ich auch meinen Lebensgefährten 
kennen und lieben. Er brachte sei-
nen Sohn Lukas mit in die Bezie-
hung, der zwar bei seiner Mutter 
lebt, uns aber mindestens jedes 2. 
Wochenende besucht.
Am 14. März 2004 kam unser 
gemeinsamer Sohn Dominik zur 
Welt.
Zusammen gehen wir gerne spa-
zieren, Eislaufen, Schlitten fahren 
und vergnügen uns gern im Hal-
lenbad. Lieber ist uns natürlich 
der Sommer, weil wir dann fast 
den ganzen Tag draußen verbrin-
gen können und den Tierpark be-
suchen. Viel Zeit verbringen wir 
am Attersee, da unser Sohn eine 
große Wasserratte ist. Fast jedes 
Wochenende treff en wir uns mit 
Dominiks Groß- und Urgroßel-
tern.

Tagesmutter Warum bin ich Tagesmutter?
Da ich Kinder liebe und möglichst 
lange bei meinem Sohn zu Hause 
bleiben möchte, fühlte ich mich 
gleich angesprochen, als ich das 
Inserat „Dringend Tagesmütter 
gesucht“ in unserer Gemeinde-
zeitung las. So habe ich die Mög-
lichkeit, in seiner wichtigsten Le-
benszeit für unser Kind dazusein, 
mich mit Kindern zu Hause zu 
beschäft igen und mein Sohn be-
kommt tolle Spielgefährten. Dem 
Tageskind will ich eine liebevolle 
Betreuung mit wenig Langeweile 
bieten, damit es seine Mutti/ sei-
nen Vati nicht allzu sehr vermisst. 
Von der Ausbildung bekam ich 
Anregungen und Unterstützung 
in meiner Aufgabe als Erzieherin 
und lernte auch viel über den rich-
tigen Umgang mit dem Tageskind 
und dessen Eltern.

Die Marktgemeinde Wallern hat 
einstimmig beschlossen, die vier 
Spielplätze (Mitterweg, Sport-
platz, Blumenwiese und Johann-
Strauß-Straße) zu sanieren und 
mit neuen Spielgeräten auszu-
statten. Um die Wünsche der 
Kinder und Jugendlichen bei 

der Planung zu berücksichtigen, 
wurde der Spielplatzplaner Leo 
Meier aus Neuhofen beauft ragt. 
Der Genannte wird mit ihnen 
im Rahmen von Workshops die 
„Wunschspielplätze“ erarbeiten. 
In diesem Zusammenhang fand 
am 7. November d.J. eine Infor-

mation der Volksschulkinder im 
Turnsaal Wallern statt. Nunmehr 
sind die Kinder aufgefordert, ihre 
Ideen für die Spielplatzgestaltun-
gen zu zeichnen, zu besprechen 
oder zu basteln. Mit der Realisie-
rung wird im Frühjahr 2007 be-
gonnen.

Spielplatzsanierung
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Brunnbauer Juliana (75),
Grub 9

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Schlager

Geburtstags-
jubilare

Wir gratulieren!

Hager Anna (75),
Breitwiesen 15

Es gratulierte Bgm. Schlager

ohne Foto:

Stamow Gertrude (80),
Sonnenhangstraße 11

Strasser Maria (93),
Parzham 15

Hemedinger Franz (85),
Weghof 3

Igelsböck Frieda (80),
Grub 24

Kaliauer Josef (75),
Bergern 53

Es gratulierten Bgm. Schlager und 
Pfarrer Schwarz                

Bürgerservice

Geburten
Eheschließungen

Török Johann und Lenz Marion, Höhenstraße 16

Weinberger Gerhard und Schmid Christa, Holzhäuser 12

Bachinger Markus und Petra, 
Finkenweg 1 - ein Philip;
Schander Roman und Vogets-
eder Judith, Bergernstraße 40 
- ein Mavis Elias Roman;

Wir heißen folgende Neubür-
ger, die sich in der vergangenen 
Zeit in Wallern mit Haupt-
wohnsitz angemeldet haben, 
herzlich willkommen.

Baldinger Christina, Holz 5; 
Baumgartner Peter, Jägerweg 
12; Feyrer Maria, Winkeln 
5; Jungreithmair Eva-Maria, 
Winkeln 3; Meisinger Hans-
peter, Meisenweg 9/b; Mitter-
lindner Petra, Breitwiesen 13; 
Muaremi Irfan, Schallerbacher 
Straße 19; Murauer Friedrich, 
Winkeln 5; Muzychenko Ha-
lyna, Gartenstraße 13; Nieder-
leitner Daniela, Lindenstra-
ße 1; Plank Rene, Kitzing 2; 
Schneebauer Hannes, Winkeln 
5; Sühs Wolfgang, Linden-
straße 1; Winjnen Franciscus, 
Gewerbepark Mauer 29; Fam. 
Anic, Stelzhamerstraße 15; 
Shimers Pieter, Gewerbepark 
Mauer 29. 
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Goldene Hochzeit -
Kaliauer Josef 
und Leopoldine, Bergern 53

Es gratulierten Vbgm. Kieslinger, Bgm. Schlager 
und Vbgm. Rudolf

Goldene Hochzeit -
Feichtinger Hermann und 
Hildegard, Lerchenstraße 35

Es gratulierten Bgm. Schlager, Vbgm. Rudolf 
und Vbgm. Kieslinger

Goldene Hochzeit -
Spiller Laurenz Ing. 
und Edith, Furth 1

Es gratulierten Bgm. Schlager, Vbgm. Kieslinger
und Vbgm. Rudolf
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Promotion

Herr Ha-
rald Kohl-
b a u e r , 
Bruckner-
straße 20, 
hat den 
S t u d i e n -
l e h r g a n g 
P r o d u k -
tion und 

Management an der FH Steyr er-
folgreich abgeschlossen. 

Herzlichen Glückwunsch!

Personelles

Mein  Name  ist  Alois Pfaff en-
bauer. Ich bin seit l. November 
2006 am Marktgemeindeamt 
Wallern in der Finanzabteilung 
beschäft igt und möchte mich kurz 
vorstellen:
Nach der Volksschule in Tauf-
kirchen/Tr. und Hauptschule in 
Grieskirchen sowie der Handels-
schule in Wels war ich sieben 
Jahre in meiner Heimatgemeinde 
Taufk irchen/Tr. am Gemeinde-
amt beschäft igt. Aufgrund meiner 
Eheschließung wechselte ich in 
die Marktgemeinde Altenfelden, 
Bez. Rohrbach, wo ich mehr als 
21 Jahre im Gemeindedienst in 
der Finanzverwaltung tätig war.

Nachdem ich nach meiner Schei-
dung heuer eine Lebensgemein-
schaft  in Wallern (Jägerweg 4) 
gegründet habe und ein Dienst-
posten in der Finanzverwaltung 
der Marktgemeinde Wallern aus-
geschrieben wurde, nahm ich di-
ese Gelegenheit wahr und bewarb 
mich um diesen Posten.
Ich habe zwei Töchter im Alter 
von 18 und 15 Jahren.
Meine Hobbys sind Tennis, Rad 
fahren, Laufen, Urlaubsreisen.
Ich freue mich auf die neue Her-
ausforderung in meinem Beruf 
sowie auf neue Bekanntschaft en 
und einen neuen Freundeskreis 
in der Marktgemeinde Wallern. Die Bediensteten der Marktge-

meinde Wallern gratulieren ih-
rer Kollegin Eva Schermann zum 
„runden“ Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch!

Geburtstag
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